Anhang II:
 Hörspiel in Textform

Hörspiel zwischen Michael Blume (Einzelunternehmer) und seiner Bekannten Petra Schmidt.

Michael: 
„Hallo, hier ist Michael Blume.“

Petra: 

„Hi Michael, hier ist die Petra Schmidt. Ich wollte dich mal etwas fragen: Dein Handel mit Bio-Lebensmitteln ist doch super angelaufen, oder?“

Michael: 
„Ja Petra, du hast recht – ich bin superzufrieden und würde am liebsten im Gewerbegebiet in Buchholz gleich noch einen Laden aufmachen. Leider habe ich aber dafür momentan nicht das nötige Kleingeld und die Banken gewähren mir auch noch keinen weiteren Kredit. Sie sagen zwar: ´Toll, dass das Geschäft so gut läuft!´, aber sie rücken trotzdem keinen Cent raus.“

Petra: 

„Genau deshalb rufe ich an. Du weißt doch, dass ich am neuen Markt damals mit Aktien richtig Glück hatte und meine Geldsorgen erst einmal los bin. Noch dazu füllt mich mein Job voll aus und ich bin richtig glücklich bei der Arbeit. Als ich jetzt von einem Bekannten gehört habe, der sich an einem Unternehmen beteiligt hat, habe ich gleich an dich gedacht. Ich könnte mir gut vorstellen, dass ich mich bei dir beteilige. So können wir uns gegenseitig helfen: Du kannst deinen Laden in Buchholz aufmachen und ich mache nebenbei noch Geld. Was hältst du davon?“

Michael: 
„Hmh, vielleicht wär´ das etwas – das müsste ich mal prüfen.“

Petra: 

„Mach´ das doch mal. Ich kann mich noch erinnern, dass mein Bekannter gesagt hat, er sei jetzt Teilhafter in einer Kommandiergesellschaft oder so...“

Michael: 
„Ach, du meinst die Kommanditgesellschaft. Davon hat mir der Herr Freund  damals bei der Gründerberatung auch etwas erzählt. Den werde ich einmal anrufen und um die Zusendung von etwas Informationsmaterial bitten. Das ist immer hilfreich. So könnte ich ermitteln, welche Gründe für und welche gegen die Gründung einer solchen KG sprechen. Vielleicht könnte man ja eine ´Biohandel Blume KG´ gründen...“

Petra: 

„Genau, klär das doch mal ab! Ruf mich einfach wieder an, wenn du weiter weißt.“

Michael:
„Okay Petra, werde ich tun. Vielen Dank für deinen Anruf und dein Angebot! Bis bald!“

Petra:

„Kein Problem, bis demnächst! Tschau!“

Anhang IV:
 Bildhaft dargestellte Problemfälle
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Einzelhandel Fachstufe 2

Name: ________________


Datum: ________________

Lerngebiet: Unternehmen im Einzelhandel
Thema: Die Kommanditgesellschaft
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Die Kommanditgesellschaft (KG)

Ausgangssituation: 

Innerhalb eurer Kleingruppe sollt ihr das Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft sichten und die gezeichnete Problemsituation zu den 

Gründungsvoraussetzungen
für Michael Blume klären.
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Arbeitsaufträge:

Für die Bearbeitung habt ihr 15 Minuten Zeit!



1. Diskutiert in eurer Gruppe die beigefügte Problemsituation.

2. Lest euch im Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft den entsprechenden Abschnitt zu den Gründungsvoraussetzungen einer KG (Gründerzahl, Firma und Kapitalaufbringung) aufmerksam durch.

3. Beantwortet auf der Folie die folgenden Fragen und übertragt sie auf Folie. Später sollt ihr den anderen die Problemsituation erläutern und die Lösungen präsentieren!


a. Wie viele Personen sind für die Gründung einer KG notwendig?

Mindestens ______ Personen sind für die Gründung notwendig. Dies sind der ______________________ und der ______________________.


b. Wer bringt das Eigenkapital einer KG auf?


Das Eigenkapital wird entweder von den ______________________________ aufgebracht oder durch Einbehaltung von _____________________________.

c. Was ist bei der Firmierung einer KG zu beachten?

Die Firma muss _________________________________________ enthalten.


d. Wie ist die Rechtslage in der dargestellten Problemsituation?

______________________________________________________ 

______________________________________________________ 

______________________________________________________ 
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Die Kommanditgesellschaft (KG)

Ausgangssituation: 

Innerhalb eurer Kleingruppe sollt ihr das Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft sichten und die gezeichnete Problemsituation zur 

Haftung
für Michael Blume klären.
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Arbeitsaufträge:

Für die Bearbeitung habt ihr 15 Minuten Zeit!



1. Diskutiert in eurer Gruppe die beigefügte Problemsituation.

2. Lest euch im Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft den entsprechenden Abschnitt zur Haftung einer KG aufmerksam durch.

3. Beantwortet auf der Folie die folgenden Fragen und übertragt sie auf Folie. Später sollt ihr den anderen die Problemsituation erläutern und die Lösungen präsentieren!


a. Welche Personen haften für die Verbindlichkeiten einer KG?

Neben dem K________________ (______hafter) haftet der K________________ (______hafter) für Verbindlichkeiten der KG.


b. Wie ist die Haftung der Gesellschafter geregelt?


Der K_____________________ haftet nur bis zur Höhe seiner ________________________, die ins Handelsregister eingetragen ist.


Der K______________________ haftet für Verbindlichkeiten der KG


____________________, d. h. ________________________________


________________________________________________________;


____________________, d. h. ________________________________


________________________________________________________;


____________________, d. h. ________________________________


________________________________________________________.


c. Wie ist die Rechtslage in der dargestellten Problemsituation?

______________________________________________________ 

______________________________________________________ 

______________________________________________________ 
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Die Kommanditgesellschaft (KG)

Ausgangssituation: 

Innerhalb eurer Kleingruppe sollt ihr das Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft sichten und die gezeichnete Problemsituation zur

Geschäftsleitung
für Michael Blume klären.
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Arbeitsaufträge:

Für die Bearbeitung habt ihr 15 Minuten Zeit!



1. Diskutiert in eurer Gruppe die beigefügte Problemsituation?

2. Lest euch im Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft den entsprechenden Abschnitt zur Geschäftsleitung einer KG aufmerksam durch.
3. Beantwortet auf der Folie die folgenden Fragen und übertragt sie auf Folie. Später sollt ihr den anderen die Problemsituation erläutern und die Lösungen präsentieren!


a. Was besagt der Grundsatz der Einzelgeschäftsführung?

Der Grundsatz besagt, dass _________________________________________

____________________________________________________________.


b. Welches Recht hat der Kommanditist nach § 166 HGB?

Der Kommanditist hat das Recht, ____________________________________.

c. Welche Möglichkeiten haben der Komplementär und der Kommanditist, das Unternehmen gegenüber Dritten (d. h. nach außen) zu vertreten?

Der Komplementär ___________________________________________ _________________________________________________________.

Der Kommanditist ___________________________________________

_________________________________________________________.


d. Wie ist die Rechtslage in der dargestellten Problemsituation?

_________________________________________________________ 

_________________________________________________________.

_________________________________________________________.

Anhang I: 
Abbildungen des in der ersten Doppelstunde erarbeiteten Mindmaps und der im Klassenraum ausgehängten Übersicht zu Unternehmensformen

Anhang III: 
Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft

Anhang V:
Arbeitsblatt mit Arbeitsaufträgen zur Gruppenarbeit (drei Varianten)

Anhang V:
Arbeitsblatt mit Arbeitsaufträgen zur Gruppenarbeit (drei Varianten)

Anhang V:
Arbeitsblatt mit Arbeitsaufträgen zur Gruppenarbeit (drei Varianten) mit MusterLösung

Anhang IX:
Arbeitsblatt für die didaktische Reserve und die Folgestunde mit Musterlösung

Gründungsvoraussetzungen einer KG – Wie ist hier die Rechtslage?
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a. Wie viele Personen sind für die Gründung einer KG notwendig?


Mindestens ____ Personen sind für die Gründung notwendig. Dies sind der ______________________ und der ______________________.


b. Wer bringt das Eigenkapital einer KG auf?


Das Eigenkapital wird entweder von den ______________________________ aufgebracht oder durch Einbehaltung von ____________________________.

c. Was ist bei der Firmierung einer KG zu beachten?



Die Firma muss _______________________________________ enthalten.


d. Wie ist die Rechtslage in der dargestellten Problemsituation?


    _____________________________________________________ 


    _____________________________________________________ 


    _____________________________________________________ 

Haftung in einer KG – Wie ist hier die Rechtslage?


   Biohandel Blume KG



a. Welche Personen haften für die Verbindlichkeiten einer KG?

Neben dem K________________ (______hafter) haftet der K________________ (______hafter) für Verbindlichkeiten der KG.


b. Wie ist die Haftung der Gesellschafter geregelt?

Der K_____________________ haftet nur bis zur Höhe seiner ________________________, die ins Handelsregister eingetragen ist.


Der K______________________ haftet für Verbindlichkeiten der KG


____________________, d. h. ________________________________


________________________________________________________;


____________________, d. h. ________________________________


________________________________________________________;


____________________, d. h. ________________________________


________________________________________________________.


c. Wie ist die Rechtslage in der dargestellten Problemsituation?

________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

Geschäftsleitung einer KG – Wie ist hier die Rechtslage?


       Die Wachhunde 

       hat Frau Schmidt

       im Namen 

       Ihrer Firma gekauft!

       Macht 2.000,- €!

a. Was besagt der Grundsatz der Einzelgeschäftsführung?

Der Grundsatz besagt, dass ______________________________________ 

___________________________________________________________.


b. Welches Recht hat der Kommanditist nach § 166 HGB?

Der Kommanditist hat das Recht, __________________________________.

__________________________________________________________.

c. Welche Möglichkeiten haben der Komplementär und der Kommanditist, das Unternehmen gegenüber Dritten (d. h. nach außen) zu vertreten?

Der Komplementär ____________________________________________

__________________________________________________________.

Der Kommanditist ____________________________________________

__________________________________________________________.


d. Wie ist die Rechtslage in der dargestellten Problemsituation?

__________________________________________________________ 

__________________________________________________________ 

__________________________________________________________.

Anhang VIII: Mögliche Nennungen zu Gründen für die Wahl der KG aus Sicht der Gesellschafter

Welche Gründe sprechen für eine Kommanditgesellschaft?

Gründe aus Sicht der Komplementäre
Gründe aus Sicht der Kommanditisten

· Erweiterung der Kapitalbasis
· beschränkte Haftung

· keine Zins- und Tilgungs-

         verpflichtungen
· persönliches Interesse (Förderung des Familienbetriebes, Unterstützung von Freunden etc.)

· alleinige Geschäftsführung und 

       -vertretung
· ggf. höhere Kapitalverzinsung als in anderen Anlageformen

· schnelle Entscheidungen
· Miteigentümer-Eigenschaft

· zügige Kapitalerhöhung durch Aufnahme neuer Gesellschafter möglich
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Die Kommanditgesellschaft

Ausgangssituation: 

In Partnerarbeit sollt ihr Michael Blume weiter dabei behilflich sein, die Informationen zur Kommanditgesellschaft zu sichten und dabei verschiedene Fragen zur 

Ergebnisverteilung
klären.


Arbeitsaufträge für die Partnerarbeit: 

Für die Bearbeitung habt ihr bis zum Ende der Unterrichtsstunde Zeit! Die nicht erledigten Arbeitsaufträge sind Hausarbeit.

Nutzt zur Lösung der Aufgaben das Informationsblatt zur Kommanditgesellschaft und das darin enthaltene Beispiel einer Ergebnisverteilungsrechnung.

1. Wie ist die Verteilung von Gewinnen geregelt, wenn diesbezüglich keine Regelung im Gesellschaftsvertrag getroffen wurde?


______________________________________________________________ 


______________________________________________________________ 


______________________________________________________________

2. Wie ist die Verteilung von Verlusten geregelt, wenn diesbezüglich keine Regelung im Gesellschaftsvertrag festgehalten ist? 


______________________________________________________________ 


______________________________________________________________

3. Michael Blume überlegt, wie ein möglicher Gewinn in Höhe von 100.000,- € aufzuteilen wäre, wenn er Petra als Kommanditistin aufnimmt und eine jährliche Tätigkeits-vergütung in Höhe von 30.000,- € für Michael vereinbart wird.


Wie wäre die gesetzliche Gewinnverteilung, wenn Petras Einlage 40.000,- € und Michaels Einlage 110.000,- € betragen würde? (Falls noch Gewinn übrig ist, soll dieser nach Köpfen unter den Gesellschaftern verteilt werden.)

Gesellschafter
Kapitalanteil
__ % Verzinsung
Tätigkeits-vergütung
Rest- 

gewinn
Gesamt-

gewinn

Komplementär
€
€
€
€
€

Kommanditist
€
€
€
€
€

Summen
€
€
€
€
€











,- €







           -    
,- €









  
,- €
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Das ist zwar nett, aber Frau Schmidt hat hier nichts zu sagen. Die Hunde nehmen Sie bitte wieder mit!





Sorry, ich habe keine 10.000,- €, um die Schulden zu bezahlen.


Wenden Sie sich doch bitte an Frau Schmidt!





So geht das nicht! 


Für Ihre Schulden müssen Sie aufkommen!





Hallo, wie kann ich Ihnen helfen?





Hi, mein Name ist Michael Blume.


Ich würde gerne alleine eine KG unter der Firma „Biohandel Blume“ eintragen lassen. 








SEITE  

_1059203194

